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C^ubernial - Verlautbarungen.
Z.335. (2) Nr . 5712.

V e r l a u t b a r u n g .
Die von Domimk Repitsch. gewesenen,

Pfarrer in Wipbach, vermög letztwilligcr An-
ordnung/ 6äo. 7. September 1747, errichte-
te Studentcnsiiftung, dermalen im jährlichen.
Ertrage von 3 i fi. 27 kr. C. M.,, ist m Erle-
digung gekommen. Dieses Stipendium ist füv
arme studierende überhaupt,, jedoch nur bis
zur Vollendung der philosophischen Studien
bestimmt. — Das Prasentanons - Recht ge-
bührt dem jeweiligen Herrschafts - Besitzer
von Wipbach, gemeinschaftlich mit dem Pfar-
rer daselbst. — Es haben sonach diejenigen
Studierenden, welche dieses Stipendium zu.
erhalten wünschen, ihre mit dem Taufscheine,
Düvftlgkctts-, Pocken- oder Impfungs- Zeug-
nisse, dann mit den Studien- Zeugnissen von
den zwey letzten Semestral- Prüfungen beleg-
len Gesuche bis 20. April l^ I . , bey dieser
Landcsstelle einzureichen. — Vom k. k. illy-
nschcn Gubcrnium Laibach am 12. März i6Ic>»

F r i e d r i c h Ritter v . ^K re i zbe rg ,
k. k. Gubcrnial-Vccretar, ^

Z, 336. (2> ad G**>- N r- 6 l99*
N 0 T I F I C A Z 1 0 N E

relativa ad ahri termini per le denunzie de?

credit! verso 1' amministrazione della Dal-
mazia - tutto Dieembre l8ogv — Erano
stati avvertiti mediante la Governativa Noti-
ficazione g settembre dels anno passato, Nr.
i683g-5456j i creditori verso 1? Ammini-
sirazione della Dalmazia per i debiti della
medesima a tutto dieembre i8Og ad insi-
nuare le relative loro Petizioni entro al me-
se di marzo corrente al protocollo dell' i. r.
Commissione liquidatrice del defoito pub-
blico residente in Milano, owero a rjuello.-
dell' i. r. Governo della Dalmazia in Zarak
-̂ - In seguito ad ossequiato Decreto dell*
Lccelsa i, r, Aulica Camera generale 17 feb-

brajo p. p.?. Nr. 2070, si dichiara ora pro-
tratto il terminc alle suddette insinuazioni
in Zara fino a tutto settembre del corren-
te anno:, le pretesse poi che qualcuno in-
tendesse di far valere eventuaJmente dopo
1' indicato terminc d(?vrä produrle al Pro-
tocollo della menzionataCommissione liqui-
datrice in Milano». — Dali' i. r. Gover-
no della Dalmazia; — Zara 2 marzo i83o.

IL BARONE: DE TOMASICH,
GovernatorCo.

ANTONIO NOBILE DI CHLUMEZKY,
1. R. Gonsigliere Aulico.
DOMENICO DE GATTANJ,

I. R. Segretario di Governo Referente»

N.reisämtliOe Verlautbarungen.
Z. Zä9- (!) N r . 2793.

K u n d m a ch u n g
zur Aushebung aller in der Strecke vom hier-
ortigen Wassermauthgcbaude an aufwärts bis
Oberlaibach im Laibachfiusse befindlichen Ei-
chenstamme und Baumklötze, wird in Gcmäß-
heit, hoher Gubernial-Verfügung vom 12. d. ,
Z . 5276, die Mmucndo5 Versteigerung am
i3 . April Vormittags um 9 Uhr in diesem
Krelsamte abgehaltm^ und zum Ausvufsprcise
Weser vorbenannten Aushebung der Betrag
von 1200 fi^ C.. M . angenommen werden.. —
Diejenigen, welche diese Arbeit übernehmen
wollen, werden bei dleser Versteigerung zu er-
scheinen hiemtt eingeladen». — Die Licitations-
Bedingnisse können inzwischen wahrend den ge-
wöhnlichen Amtssiunden bei diesem Kreisamte
eingesehen werden. — K.K.Krcwamt Laibach
am 25. März i33o. ^^_^___
Z.'ZIZ., (1) Nr . 2962.

Li c i t a t i o n s - Kundmachung .
Für die Herstellung eines ganz neuen

Pfarrgebaudes zu Haselbach, im Bezirke Thurn
am Hart , wird in dem Amtslocale desk. r>
Kreisamres am i5- April l. I - , 10 Uhr Qor^
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mittags nach zuvor erlegten 10 procentigen
Reugelde eine öffentliche Versteigerung abge-
halten werden, woselbst die Plane/ Voraus-
masse und die Köstenauswelse zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden einzusehen sind. 1. Die
Maurerarbeit betragt 1177 st. ä5 kr. 2. Die
Maurermaterialien betragen 1937 fi. Z^ kr.
Z. Die Bteinmetzarbciten betragen 55 st. 12 kr.
4. Die Zimmermannsarbeit becragt 4o5 fi. 53 kr.
5- Die Zimmermanns - Materialien betragen
l) l5 st. 12 kr. 6. Die Tischlerarbeit betragt
26 : fi. 3c» kr. 7. Dle Schlosserarbeit betragt
2Z2 fl. ä2 kr. 8. Die Glascrarbeit betragt
277 st. 3c» kr. 9. Die Hafnerarbeit betragt
82 st. 10. Die Anstreicherarbeit betragt 78 st.
Zo kr. ^umma 642^. st. i 3 kr. — D l e Hand-
und Zugarbeitwird i n ^ a l ^ r a geleistet.
— K« K. Kreisamt Neustadt! am 21 . März
i63c>.

Fr iedr i ch Freyherr v. Rechbach,
k. k. wirklicher Kammerer, Gudernialrath und

Krelshauvtmann.
F r a n z S c h a n d a ,

k. k. Kreis - Serretar.

S t a M - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 3^5. ( 0 ^ Nr . i83/l-
Von dem k. k. ^tadt^ und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey uon diesein
Gerichte über das Gesuch der Iosepha Eberl,
verwitwet gewesenen Rudolph, als Vormünde-
r inn , und Dr. Eberl als Curator der Anton
Rudolph'schen Kinder vom i3 . März i83c», in
dle neuerliche Verpachtung der Heumahd und
der übrigen Genußrechte auf den zur Anton
Rudolph'schen Verlaßmasse gehörigen fünf
Siadtwaldantheilen, für drey nacheinander
folgende Jahre, d. i. seit 1. Apri! i63a , bis
1. April i333, gcwilltget, und dle Tagsatzung
auf den 26. April d. I ^ , um 10 Uhr Vor-
mittags vor diesem k. k. Dtadt- und Landrechte
bestimmet worden. Uebrigens steht es den Kauf-
lustigen frey die dießfalligen Licitationsbedmg-
nisse in der dießlandrechtllchen Registratur zu
den gewöhnlichen Amtsstunden einzusehen und
Abschriften daoon zu verlangen.

Lalbach am 2a. März

Z^3.s6. ( U Nr . i 5 i 2 .
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

m Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Frau Johanna v. Lehmann, ge-
bornen Zois Frevinn v. Edelstein, als aus dem
Gesetze erklärten Erb inn, zur Erforschung
dc>r Schuldenlast nach ihrem am 12. Jänner
1.630 ab imü5law verstorbenen Bruder Eaje-

tan Augustin Zois Freyherr v. Edelstein, die
Tagfttzung auf den 19. April d. I . , Vormit-
tags um 10 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte bestimmet worden, bey welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was tmmer
für einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
gelcend darthun sollen, widrigens sie die Fol-
gen des §. 314 b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden. Laibach den i3 . März i33c>.

z. Z. 1329, ( l ) N r . 63l5.
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t -und Landrechte
in K r a i n , als Abhandlungs - Instanz nach
den zu Lalbach Mit Rücklassung emes Testa-
mentes gestorbenen Franz Wemharo, Sat t -
lermelster und Hausbesitzer, wird über Ansu-
chen des Or. Burger, Curators des abwesen-
den Joseph Wemhard, der abwesende und
unbekannt wo befindliche testamentarische Er-
be, Joseph Wemhard, aufgefordert, bmnen
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
sich so gewiß zu melden und sein Erbreche
selbst, oder durch emen Bevollmächtigten gel-
tend zu machen, widrigens nach fruchtlosem
Verstreichen dieses Frist das Abhandlungs-
Geschäft mit den anwesenden und sich gehö-
rig ausweisenden Erben gepflogen, und ih-
nen das Verlassenschafls-Vermögen überlas-
sen werden würde.

Laibach den 10. October i32y.

NbMtliche Verlautbarungen.
3- 337. (2)
V e r k a u f e i n e r L a n d w i r t h s c h a f t s -

R e a l i t ä t .
Nach dem Beschlusse des permanenten

Ausschusses der k. k. Landwirthschafts-Gesell»
schaft, wird die derselben eigenthümliche, am
lalbacher VTorasse m der Gegend Vollar an
der neuen Vonegger Strasse liegende, mit
dem Wohn- und WirthschafcsgebauLe verse-
hene, theils cultimrte, theils;u cultivirende
35 Joch, 32^ Klafter messende Realität, «n.das
unwiderrusslche Eigenthum mit Vorbehalt der
nächsten allgemeinen Gesellschaftsversammlung
an den Meistbietenden verkauft.

Der Licttatlonstag wird auf den i3 . des
nächsten Monates April bestimmt, und dle
Versteigerung wird im Orte der Realität ftlbst
an diesem Tage Nachmittag uon 3 bis 6 Uhr
vorgenommen werden.

Schon geboten sind 5ao fi.
Die vorzüglichsten Bedingungen bestehen

darin, haß Ms« Realität als rückMge Land-
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wirthschaft ^nd nicht "als Ueberlandgvund be«
nützt werden müsse; daß von dem Melstbote
nur der sechste Thett binnen drelßlg Tagen
bezahlt werde; die übrigen fünf Sechstel aber
srst nach Verlauf von vier Jahren m fünf
nachcmander folgenden Jahren zu gleichen
Theilen ohne Zmsen verfallen; daß uon dieser
ReaMat der obrigkeitliche Zms mtt jährlichen
" - ^ ^ ^ " ^ ' " I « h " l34a beginne,
daß von den Erzeugn.ssen kein Zehend zu rei-
cben sey; daß s ^ dle k. k. Landwirthschafls-
Gesell,chaft d.e Benutzung eines halben Joches

^ ^ . s s ^ ^ bedmge, und daß dle
landesfurssl.chen steuern selner ^e.t nach den

^ ^ ^ ^ ? n ^ ! ^ ' s " " ' " ^ " Agenthümerganz zu entrichtn seyn werden
Die übr.gen Bedmgmsse können bei dem

löbl. Magistrate, oder m der k. k. Landwir s^
schafts, Kanzlei täglich eingesehen werden

iaibacham z5. Mär ; iZZo.

vermischte Verlautbarungen.
z. 3 . '267. (1) N , .

E d l c t.
Von dem k. k, Bezirks, Gerichte I d ^ a

wud gnmit bekannt gemacht: Es habe üöiL
Ansuchen der Maruscha Kopatsch, uerwittibt
gewesenen Goveckar von Novavaß, in die
Ausfertigung dcs Amortlsations- Edictcs, rück-
sichtlich des auf ihrer zu Novavaß, Haus-
Zahl »2 liegenden, der Cammeral-Herrschaft
L«ck, 5nb Urb. N r . 75 , zmsdaren D r i t t e l
Hude, zu Gunsten des Lucas Lasar, lntadu-
lnten Schuldscheins, ä6«. ot i n ^ b . 2/i. No-
vember 1797, pr. I o o f i . Llv. , oder 255 fi.
in Tw. gewllliget; dahcr alle Jene, welche,
auf dm besagten Schuldschein ein Recht zu
haben vermeinen, anmit aufgtftcdert wer-
den , lhr dießfäsligks Recht binnen kinem
Iahrc , sechs Wachen und drey Tazzn, hier^
orts sô  gewlß anhängig zu machen, als sonst
über nrnercs Ansuchender Maruscha Ko-
patsch, dec b a n n t e Schuldschein für nu2
und nlchtlZ erklart und grunddächlich gklöscht
werden wnd. -v / ^ «v

K K^ Bezirksgericht Id r ia am ;si.
September 1829. ^ ^ ^

z. I , l5c>7. ( l ) ^

E d i c t ^

VN 5 ^ " " u a l . Verwalters zu Lalbach,
VN d:e!em Bezirks, Gerichte in d!e Ausfcrn-
8ung der Amoctlsations.-Edicte, dcs zwischen
Herrn Andreas Zettel, als Ecssionär des Va-

lentin Klemoitschltsch, gewesenen Sp i ta l s
Pachters, und Matthaus Emolnikcr, Unter«
thans der Herrschaft Kreuz, wegen eines
Gackzehendrückstandes pr. 53 fi, zL kr., am
2g- August l t toö , gerichtlich abgeschlossenen,
und am Z6. August i8o5, auf des Letztern,
der löblichen Herrschaft Kreuz, 514k Rectlf,
N r . i 5 ? , dienstbare halbe Hübe mtabulnten
Vergleichs, gewilliget worden.

Es haben daher alle Jene, welche auf den
gedachten gerichtlichen Vergleich, aus was
immer für einem Rechtsgvunde Ansprüche zu
machen gedenken, solche binnen der gesetzli-
chen Frist von einem Jahre , sechs Wochen
und drey Tagen, so gewiß hierorts anzu-
melden/ als :m Widrigen auf weiteres An-
langen der obgedachte gerichtliche Verglelch,
eigentlich das darauf befindliche Intabula-
tions« Eertisicat für Zetödtet und wirkungslos
erklart, und dessen Extabulatisn bewilliget
werden würde.

Bezirks - Gericht Münkendorf den 28»
September 1829.

zTL^zT^cn " " ^ .Nr. 1377,
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks - Gerichts
Münkendsrf wird hlcmtt bekannt gemacht:
Es sey über Anlangen des Urban Narobe
von Tersain, in die Einleitung der Amorti?
strung des, auf dem von Matthaus Taute
scher/ an Loren; Ientschigar, unterm 12.
I u n y 1811 , über ^02 fi. ausgestellten, auf
der, zu der D . O. R. Eommenda Lachach,
Lud Urb. N r . 2^5 , dienstbaren Ganzhube,
unter 1«p . N r . , ^ 5 , gehören Wiese n^
lranmk per ^ r k e l genannt, inlabulirten
und ar.gebllch m Verlust gerathenen Schuld,
scheme, mdossirten Grundbuchs - Certificates,
ääo> 18. December 1811 , gewilligt worden,
Es haben daher alle Jene, welche aus dem ge-
dachten Grundbuchs-Certificate Ansprüche ma>
chkN zu können vermeinen, diese ,hre Ansprü-
che binnen einem Jahre und 45 Tagen, so
gewch darzuthun, als widngens in di? Lö-
schung dieses Certificates gewllligct werden

würde.
Bezirks - Gericht Munkendorf den 12.

December 1829.

z. Z. 3 i 2 . (1) N r . 779.
A m o r t i s a t i o n s - C d l c t .

Vom veremten Bezirks » Gerichte zu Mun-
kendorf wnd hlemtt allgemein bekannt gemacht:
Es sepe auf Anlangen der Gertraud P a v " v.n
Dragomel, als Georg Kctzel'schen I^tzg "«<
blgennn, m die Ausfertigung der An"M>a<
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t ions-Edicte, über den angeblich vertilgten,
von Georg Ketzel ausgehenden, an Gunon
Streck lautenden, auf die, dem löbl. Gute
Habbach, 5 ^ Rectlf. N r . 7 3 . Urb. Nr . 77
dienstbare, zu Tersain gelegene, und vormals
dem Schuldner Georg Keyel, nun dem Jo-
hann Ketzel, gehörige Halb^ube am 23. No-
vember 1807, intabuln-ten Tchulddrief, 6cio.
'27. November i 8 o 4 / pr. Zoo ft. ^ gewilllget
worden.

Es wird daher Jedermann, der aus ge-
dachtem Schuldbriefe, aus was immer für el-
nem Rechtsgrunde eine Forderung anzuspre-
chen vermeinet, hiennt aufgefordert, solche
binnen einem Jahre5 sechs Wochen und drey
Tagen, so gewiß hierorts anzumelden,, als
nndrigens nach Ablauf dieses; Termms, der
erwähnte Schuldbrief für null und tüchtig er-
klaret, und in. dessen Exlabulation gewilligt
werden würde^

Münkendorf am i 5 . I u n y zFZy.

Z. 347., (1) aä N r . 2969.
F e l l b l e t u n K s - E d l c t.

Von dem Beznks« Gerichte Wipbach wird
hiemit öffentlich bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Dr. Joseph Pollschak aus Triest,
wegen chm schuldigen 200 st. c. «. « . , dle
öffentliche Fellbletung der dem Joseph Kobau
von Ustla gehörigen, daselbst delegenen, und
dem Grundbuche der Herrschaft Wlpbach ein-
dienenden i j 8c> , dann 7^48 Hübe, Urb.
N r . 5 i 8 , «. ei. d., Rect. Zahl 26 / bestehend
in Ackergründen und Weingarten, dann dem
Wohnhause, Consc. N r . 10 in Uf t la , ge-
Vlchilich geschätzt auf 460 fl, M . M . , tm
W ge der Execution gcwllliget, auch smd hie-
zu drcy Feilbietungs - Tagsatzungen, nämllch:
we erste für den 24 Februar, die zwelte für
den 22. M ä r z , und dle dritte für den 19«.
Apr i l k. I . , jedesmal, von Frühe y bls 12
Uhr ln I^oco der Realitäten zu U M a , mit
dem Beysatze bestimmt worden, daß dle Rea-
litäten bey der ersten und^zweyten Feilbietung
nur um oder über den «Vchatzungswerth, bei
der dntten aber auch unter demselben hmtan-
gegeben werden würden.

Demnach werden die Kauflustigen dazu
zu erscheinen mlt dem vorgeladen, daß dle
Schätzung nebst den Verkauföbedingmssen
Hieramts tagllch eingesehen werden könne..

Bezirks - Gericht Wlpbach am 3c>. Nos
vembe« 1629.
A n m e r k u n g . Sowohl bei der abgehal«

tenen ersten als zweitenVersteigerungö-
Tagsatzung M kein Hubthei! an Mann
Aibracht worden.

3- 3 ^ . (2)
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks'Gerichte Neudegg
wird bekannt gemacht: Es s^en zu Erforschung
und Liquidirung des Activ» und Passwstandes nach
Ableben nachstehender Personen folgende Liquida«
tions' Tagfahungen anberaumt worden/ und zwar ^

Am i5. A p r l l
Vormittags nach Andreas Anschur von Berdu,
Nachmittags nach Michael Kostainoviz von Hude-

raune.
A m 16. A p r i l

Pormittags nach Agnes Suppantfchitfch von Dolei»
navaß, Nachmittags nach Michael Ieuniter von

Sgorniverch.
A m 2a. A p r i l

Vormittags nach Martin Weey von Rosenberg,
Nachmittags nach Matthäus Ostank von Sagorza.

Um 2 l . A p r i l
Vormittags nach Franz Iurglitfch zu Prelesie,

Nachmittags nach Maria Sottlar zu Prelesie.'
Am 22. A p r i l

Vormittags nach Jacob Kuschnig von Prapretenza,
Nachmittags nach Georg Lajer von Scheinih.

A m 25. A p r i l
Vormittags nach Maria Bersln von Plauze, Nach«

mittags nach Jacob Sauscheg von Langeneck.
Am 27. A p r r l

Vormittags nach Georg Glavatsch von Malkum,
Nachmittags nach Maria Sovan von BoHeine.

A m 26. A p r i l
Vormittags nach Georg Grebenz zu Feistriz. Nach«

Mittags nack Mathias Koligor von Kamne.
Og haben oaher aste Jene, welche zu diescm Vec«

lasse etwas schulden, oder hieran etwas zu fordern
haben, an obbestlmmten Tag,en sich so gewiß an.
zumelden-, als widrigens die Schuldner im Rechts«
wege belangt, der Verlaß abgehandelt, und sol-
cher den betreffenden Erben eingeantwortet wer-
den würde.

Bezirks« Gericht Neudegg am 2^. März i83o.

Z. 338. (2> N r . ^^Z.
Vor dem vereinten Bezirks, Gerichte

Münkendorf haben alle Jene, welche zu dem
Nachlasse des am 14. November 1829, mit
Hinterlassung emes Eodizlls zu Mltterjarsche
verstorbenen Drey- Vlertel- Hüblers Barthl
Matscheg , was lmmer für Rechts - Anlorüche
stellen zu können vermeinen, oder dle »n den
Nachlaß desselben schulden, zur Darthuung
ihrer Rechts - Ansprüche und Angabe lhrer
Passiven so gewlß am 2/4. April l . I . , Vor-
mittag um g UHr zu erscheinen, öls widri-
gens ohne Rücksicht auf Erstere der Verlaß
mit dem im §. 8 l 4 , a. b. G. B. ausge-
drückten Anhange abgehandelt und einge-
antwortet, gegen Letztere aber nach Vor-
schrift der a. G . O . , fürgegangen werden
würde.

Bezirks - Gericht Münkendorf am 22.
März i33o.


